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AUF EIN WORT 

Ein ungewöhnliches Weihnachtsbild 
begrüßt die Lesenden unseres Ge-
meindebriefes: Die Krippe ist keine 
Krippe wie sonst, da fährt ein Auto, 
fliegt ein Flugzeug; alles ist in Bewe-
gung, bunt und fröhlich. Von Besinn-
lichkeit keine Spur. Alle, auf die es 
aber ankommt, sind dabei: Kinder, 
Männer und Frauen und die heiligen 
drei Könige. Tiere jeder Art - und der 
Stern weist allen den Weg. Da weiß 
man, wohin es geht. Bei allem Wirr-
warr ist der Weg doch klar!  
  

Sie alle folgen dem Stern. Dort ist das 
Leben. Dort ist Jesus. Dort ist Gott. So 
jedenfalls sagen es die Christenmen-
schen: Gott zeigt in Jesus sein mensch-
liches Gesicht. Er zeigt Liebe und Hin-
gabe; auch Leid und Kummer, Be-

dürftigkeit und Trostsuche sind nicht 
versteckt und ausgesperrt: Jesus ist 
Leben. Gott ist Leben.  
Die Geburt Jesu und sein Leben mit 
uns sind kein Stillleben. Das Leben im 
Glauben ist kein konserviertes Bild, 
das wir zu den Weihnachtstagen vom 
Dachboden und aus dem letzten Win-
kel unseres Herzens kramen. Es dann 
aufstellen und mit Freude ansehen- 
um es dann nach dem Fest wieder auf 
den Dachboden zu tragen oder im hin-
tersten Winkel unseres Herzens zu 
verstauen.  
Gott ist lebendig durch Jesus Christus. 
Der Glaube ist lebendig durch die 
Menschen heute, die ihn jetzt sichtbar 
und hörbar machen. In ihren Worten. 
Mit ihren Zeichen und Gedanken. Mit 
ihren Fragen. Damit er kein Stillleben 
wird.  
So lebendig und beweglich, so überra-
schend wünsche ich Euch und Ihnen  
die Advents- und Weihnachtstage. 
Dass  sie uns berühren und über uns 
selbst und unsere kleine Welt hinaus-
weisen. Bethlehem als Zeichen für et-
was, das ganz neu wird. In Herz und 
Seele. Bei uns und in der Welt.  

 

Ihre Pastorin 
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MENSCHEN IN DER GEMEINDE 

 

Helferinnenkreis 
Seit genau 42 Jahren übernehmen die 
Helferinnen vor allem drei Aufgaben, 
die für das Gemeindeleben wichtig und 
nicht mehr wegzudenken sind. 
-Sie organisieren die monatlichen Ge-
meindenachmittage, die immer unter 
einem besonderen Motto stehen. Die 
Themen reichen über Reiseberichte, 
Verdener Geschichte, Nachdenken 
über Alltägliches, Glaubensfragen bis 
hin zu Basteln. Nach dieser Zeit für 
Geist und Seele lässt man sich bei per-
sönlichen Gesprächen Kaffee und Ku-
chen schmecken. Das Sommerfest im 
Küstergarten ist in diesem Rahmen 
immer etwas ganz Besonderes.  
-Sie sorgen dafür, dass in jedem Jahr 
ein Halbtagsausflug stattfindet. Die  
Ziele sind immer sehr unterschiedlich 
und bedienen vielseitige Interessen.  
Neben dem Ganztagsausflug bietet der 
Kreis eine gute Gelegenheit, in Ge-
meinschaft in unserer näheren und  

weiteren Umgebung Kultur 
und Landschaft kennenzuler-
nen. 
- Sie gratulieren im Namen 
der Gemeinde denjenigen 
zum Geburtstag, die über 80 
Jahre alt sind, obwohl acht 
Frauen dieses Alter schon 
selber erreicht haben. Diese 
Besuche sind wichtig, zeigen 
sie doch den Jubilaren, dass 

sie nicht vergessen sind, auch wenn 
sie auf Grund ihres Alters und den 
damit einhergehenden Gebrechen 
nicht mehr rege am Gemeindeleben 
teilnehmen können. 
Die Helferinnen brauchen immer 
neue, engagierte Mitglieder, die be-
reit sind, Zeit für die beschriebenen 
Aufgaben zu investieren. 
Erstrebenswert wäre es, wenn wieder 
jemand gefunden würde, der für alles 
Notwendige Verantwortung über-
nimmt, wie es Heide-Lore Böhning 
lange getan hat. Aber das Jahr ohne 
„Führung“ hat gezeigt, dass die Helfe-
rinnen auch so handlungsfähig blei-
ben. 
Der Kirchenvorstand bedankt sich 
ganz herzlich bei allen Helferinnen, 
die in fröhlicher Gemeinschaft so viel 
für St. Andreas getan haben und tun. 
Möge der Segen Gottes bei  ihren 
Vorhaben mit ihnen sein. 

Margarete Konradt, KV 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Nachfolge im Kirchenvorstand 
gesucht 

Rieke Ommen    
ist als Mitglied 
des Kirchenvor-
standes aus 
persönlichen 
Gründen zu-
rückgetreten. 
Wir danken ihr 
herzlich für ihre 
Bereitschaft 
und ihr Engage-

ment und freuen uns, dass sie weiter-
hin aktives Gemeindemitglied ist. Nun 
suchen wir eine Nachfolgerin, einen 
Nachfolger. Wir haben uns schon auf 
die Suche gemacht, bisher aber ohne 
Erfolg. Wir hoffen, dass wir auf die-
sem Wege eine Person finden, gerne 
auch aus den zu St. Andreas zugehöri-
gen Ortschaften, die Lust und Zeit 
hat, die Geschicke der St. Andreasge-
meinde mit anderen gemeinsam in 
die Hand zu nehmen. Kirchenvor-
standsarbeit klingt trockener, als sie 
ist: Wir sind ein gutes Team mit ver-
nünftiger Aufgabenteilung, haben ein 
fröhliches Miteinander und Freude an 
unserem Tun. Neben der Begleitung  
der Gottesdienste sind es unter-
schiedliche Aufgaben, die wir bear-
beiten und gestalten: Planung und 
Durchführung von Festen, Konzerten 
und anderen Veranstaltungen, Fi-

nanzverwaltung, Betreuung unserer 
historischen Gebäude, Mitarbeiter-
führung und mehr. Gerne können Sie 
auch an einer unserer Sitzungen teil-
nehmen- in der Regel sind sie öffent-
lich. Die Termine kann man auf der 
Homepage nachlesen. Wenn Sie Ge-
naueres über die Kirchenvorstandsar-
beit wissen möchten, nehmen Sie 
gern Kontakt mit Herrn Matthias Lan-
gemeier als Vorsitzendem oder Pasto-
rin Kattwinkel-Hübler auf. Wir freuen 
uns auf Sie.  
 

Freiwilliges Kirchgeld 
 Die erfreulich hohe Summe vom 
letzten Jahr, die Sie durch Spenden 
möglich gemacht haben, ermutigt 
uns, auch in diesem Jahr wieder um 
Ihre Spende zu bitten. Ende Novem-
ber/ Anfang Dezember wird der 
Brief zum Freiwilligen Kirchgeld mit 
den aktuellen Gemeindebriefen ver-
teilt. Herzlichen Dank an alle, die bei 
Erstellung und Verteilung fleißig mit-
wirkten! Der Brief geht ausschließ-
lich an Gemeindemitglieder. Diejeni-
gen, die dennoch etwas spenden 
möchten, mögen sich gerne im Ge-
meindebüro melden: Der Brief wird 
per Post  verschickt oder kann abge-
holt werden. Falls es zu Irrläufern 
kommt, ärgern Sie sich nicht. 
Es ist möglich, dass sich zwischen 
Erstellung und Versand des Briefes 
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AUS DEM KIRCHENVORSTAND 

Daten geändert haben. Wir danken 
Ihnen schon jetzt für Ihre große Un-
terstützung.  
 

Neujahrsempfang 
Für Sonntag, den 12. Januar laden wir 
herzlich zum Neujahrsempfang ein. Im 
Mittelpunkt des Gottesdienstes, der 
um 10 Uhr beginnt, wird Musik stehen 
(Bläser und Chor sind dabei) und der 
Kirchenvorstand wird das vergangene 
und das kommende Jahr in den Blick 
nehmen. Nach dem kurzweiligen 
Gottesdienst kommen wir in Turm und 
Kirche zu Gesprächen, Getränken und 
einem kleinen Imbiss zusammen, tau-
schen Neuigkeiten aus und begrüßen 
so gemeinsam das neue Jahr.  
 
Endgültiges Ja zur dritten Glocke!  

Nachdem die Stiftung der St. Andreas-
gemeinde sehr motiviert und ertrag-
reich durch offensives Werben man-
che Finanzierungslücke schließen 
konnte, ist es nun vom Kirchenvor-
stand beschlossen und ausgemacht:  

Die endgültigen Vorbereitungen zur 
Anschaffung der dritten Glocke wer-
den nun anlaufen. In den Prozess 
eingebunden sind nicht nur Stiftung 
und Gemeinde, sondern auch das 
Kirchenamt und das Amt für Bau- 
und Kunstpflege sowie der landes-
kirchliche Glockenrevisor. Das ganze 
Prozedere ist nicht nur im Vorfeld 
zeitaufwändig-  auch jetzt werden 
wir voraussichtlich erst in einem gu-
ten Jahr die neue Glocke im Turm 
hören können. Dafür klingt es dann 
um so schöner, denn gut Ding will 
Weile haben.  
Wenn Sie weiterhin für die dritte 
Glocke spenden möchten, freuen wir 
uns sehr und danken Ihnen schon 
jetzt,  auch im Namen unserer 
Stiftung, dass Sie zum Gelingen des 
Projektes beitragen.   

Für den Kirchenvorstand  
Pastorin Kattwinkel-Hübler 
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MUSIK IN ST. ANDREAS 

Weihnachtskonzert von „Lighttrain“-  
Gospel und mehr 

Am Samstag, den 30. November um 18 Uhr möchten wir unsere Gäste in der St. 
Andreaskirche auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Wir laden 
herzlich ein, sich von wundervollen Melodien verzaubern zu lassen. Als musika-
lische Gäste haben wir Lena Bellingrodt und Malika Rehorst, sowie das Flöten-
Nachwuchs Musikerensemble der Vielharmonie Kirchlinteln eingeladen.  
Sandra Bysäth hat die musikalische Gesamtleitung. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Spenden sind erbeten.  

"Musik und Lyrik zwischen den Jahren" 

Sonntag, 29. Dezember 2019, 17.00 Uhr 
 
Christoph Engelbach (Viola), stellvertretender Solobratscher des Rundfunksin-
fonieorchesters des MDR Leipzig und Thomas Grunwald-Deyda (Orgel) spielen 
die drei Sonaten für Gambe und Cembalo von Johann Sebastian Bach in der 
Fassung für Viola und Orgel. Silke Deyda liest Lyrik zum Jahreswechsel. 

Eintritt frei - Spenden am Ausgang erbeten. 
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MUSIK IN ST. ANDREAS 

Kadanza: Endlich wieder da! 
Mit ihrem diesjährigen Programm „PENDULUM – REQUIES IN MOTU“ lädt das 
Kadanza-Ensemble am 23. Februar 2020 um 18 Uhr wieder in die St. Andreas-
kirche in Verden ein.  
Traditionell hält sich das Kadanza-Ensemble in der Programmgestaltung an kei-
ne Konventionen, sondern ist stilistisch und historisch breit aufgestellt: 
„Altes“ von G. Ph. Telemann und W. Williams, „Romantisches“ von Chopin, 
„Jazziges“ von G. Shearing und Ch. Corea und „Neues“ von P. Rose und P. 
McCartney. 
Lassen Sie sich von den besonderen Arrangements und der fantastischen Akus-
tik der St. Andreaskirche überraschen.  
 

KADANZA, das sind:   

Kristina Dobat (Gesang), Gilles Geu (Saxophon und Blockflöten),  
Andreas Oesterling (Piano, Vibraphon), Tobias Walker (Cello, E-Bass, 
Percussion) und Hansjürgen Wiehe (Blockflöte). 

Der Eintritt ist frei, um eine Spende wird gebeten. 
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Wir danken herzlich den Firmen, die unseren Gemeindebrief unterstützen: 

Hier könnte Ihre Anzeige 

veröffentlicht werden. 

Bitte sprechen Sie uns an! 
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BROT FÜR DIE WELT 

Am Abend des 12. Dezember 1959 in 
der Berliner Deutschlandhalle:  
Helmut Gollwitzer ist Theologieprofes-
sor an der Freien Universität. Seine 
Worte schreiben Geschichte: „Was 
heute Abend an uns geschehen soll, 
ausgehend vom heutigen Abend, in 
der ganzen Aktion Brot für die Welt, 
die bis ins letzte Haus der letzten Ge-
meinde dringen soll, – ist eine Auf-
rüttelung, ein „Herausgerüttelt wer-
den“ aus der Trägheit des Herzens, 
aus jener Trägheit, mit der wir genie-
ßen, was wir haben, ohne zu fragen, 
wie es um uns her aussieht.“ Die erste 
Spendenaktion Brot für die Welt wird 
ausgerufen.  

In 60 Jahren kann unzähligen Men-
schen geholfen werden, ihr Leben 
aus eigener Kraft zu verbessern. 
Heute ist Brot für die Welt eine be-
kannte und große Organisation – sie 
arbeitet mit über tausend Partneror-
ganisationen in 97 Ländern zusam-
men. Brot für die Welt wird zum Le-
ben erweckt durch die Verbunden-
heit mit den Kirchengemeinden. 
Danke, dass Sie sich Jahr  
für Jahr „herausrütteln“ lassen! 

Helfen Sie helfen.  
Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC: GENODED1KDB 

Die Trägheit des Herzens aufrütteln 
60 Jahre Brot für die Welt 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

So, 
01.12.19 

 
18.00 

1. Advent 
Gottesdienst mit Posaunen-
chor 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche 

So, 
08.12.19 

 
10.00 
 
10.00 

2. Advent 
Gottesdienst  
Pastor i.R. W. Bechtler 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreaskirche 
 
Küsterhaus 

So, 
15.12.19  

 
10.00 
 

3. Advent 
Gottesdienst mit Flötenkreis 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche 
 

So, 
22.12.19 

 
10.00 
 
 
 
anschl. 

4. Advent 
Familiengottesdienst  
„Kinder singen im Advent“ 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
und Team 
Kirchencafe 

 
St. Andreaskirche 
 

Di, 
24.12.19 

 
15.00 
 
16.00 
 
16.30 
 
18.00 
 

Heiligabend 
Krippenspiel 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Christvesper 
Pastor i.R. W. Bechtler 
Krippenspiel 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Christvesper 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche 
 
Kapelle Eitze 
 
St. Andreaskirche 
 
St. Andreaskirche 

Mi,  
25.12.19 

 
10.00 

1. Weihnachtstag 
Gottesdienst 

Dom mit St. 
Andreasgemeinde 

Do, 
26.12.19 

 
17.00 

2. Weihnachtstag 
Gottesdienst mit Kantorei 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

So, 
29.12.19 

 
10.00 

1. So. nach Weihnachten 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche  
mit Domgemeinde 

Di, 
31.12.19 

 
17.00 

Silvester 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche 
mit Domgemeinde 

Mi, 
01.01.20 

 
11.00 

Neujahr 
Gottesdienst 
Pastor D. Sogorski 

 
St. Nikolai 

So, 
05.01.20 

 
18.00 

2. Sonntag n. Weihnachten 
Gottesdienst 
Prädikant Christian Wietfeldt 

 
St. Andreaskirche 

So, 
12.01.20 

10.00 
 
 
 
anschl. 

1. Sonntag n. Epiphanias 
Gottesdienst zum Neujahrs-
empfang mit Kantorei und 
Bläsern 
geselliges Beisammensein im 
Turm 

St. Andreaskirche 
 

So, 
19.01.20 

 
10.00 
 

2. Sonntag n. Epiphanias 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin B.Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche 
 

So, 
26.01.20 

 
10.00 

 
10.00 

3. Sonntag n. Epiphanias 
Gottesdienst 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreaskirche 
 
Küsterhaus 

So, 
02.02.20 

 
18.00 
 
 

Letzter So. n. Epiphanias 
Abendgottesdienst mit  
Liedern aus Taizé 
Pastor i.R. M. Speer 

 
St. Andreaskirche 
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst Ort 

    

So, 
09.02.20 

 
10.00 

 
 

anschl. 
10.00 

Septuagesimae 
Gottesdienst mit Begrüßung 
der neuen Konfirmanden 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 
Kirchencafé 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreaskirche 

 
 
 

Küsterhaus 

So, 
16.02.20 

 
10.00 
 

Sexagesimae 
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

 
St. Andreaskirche 

So, 
23.02.20 

 
10.00 

 
10.00 

Estomihi 
Gottesdienst  
Lektorin M. Konradt 
Kindergottesdienst 

 
St. Andreaskirche 
 
Küsterhaus 

So, 
01.03.20 

 
18.00 

Invokavit 
Abendgottesdienst 
Pastor i.R. W. Bechtler 

 
St. Andreaskirche 

„Gott, der du alles Leben schufst und uns durch Christus zu dir rufst, 

Wir danken dir für dieses Kind und alles Glück, das nun beginnt.  

So segne nun auch dieses Kind und die, die seine Nächsten sind. 

Wo Schuld belastet, Herr, verzeih. Wo Angst bedrückt, mach Hoffnung frei. 

Gott, der du durch die Taufe jetzt im Glauben einen Anfang setzt, 

gib auch den Mut zum nächsten Schritt. Zeig uns den Weg und geh ihn 

mit.“ (EG 211) 
 

Wenn Sie Ihr Kind zur Taufe anmelden möchten, zögern Sie nicht, im Gemein-
debüro nach einem Termin zu fragen. In der Regel taufen wir im oder nach 
dem Gottesdienst und gerne an den Sonntagen, an denen kein Abendgottes-
dienst oder kein Kirchencafé stattfinden.  
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KIRCHENHÜTER 

 

Kirchenhüter 
In der Gemeinde gibt es viele Men-
schen, die sich ehrenamtlich engagie-
ren und niemand bekommt es mit; 
kennt gar nicht die Gesichter derer, 
die viele Dienste tun: Neben den Ge-
meindebriefaustragenden und dem 
Redaktionsteam, neben den Besu-
chenden, neben den Helferinnen, den 
Weihnachtsbaumaufstellern und vie-
len anderen, die aktiv Gemeinde sind, 
geht dieser spezielle Dank an die Kir-
chenhüter und Kirchenhüterinnen. 
Sie haben in der vergangenen Saison 
wieder von Mai bis Oktober zweimal 
täglich, außer Montags, in der Kirche  

 
ihre Zeit verbracht. Dabei haben sie 
Gruppen geführt, Historisches erklärt 
und mit Fremden und Nahen gespro-
chen. Nicht alle von ihnen konnten 
auf unserem Ausflug, der uns zu-
nächst nach Eystrup, dann über das 
Wasser nach Schweringen und 
schließlich nach Hoya führte, dabei 
sein.  Es war ein gesegneter Tag. Vie-
len Dank an alle, die mitmachen und 
lange Jahre die Kirche gehütet ha-
ben.  Jene, die Lust haben, im nächs-
ten Jahr die Kirche zu hüten, mögen 
sich bei Dr. Walter Jarecki melden.  



 

 

 

KONFIRMANDEN 14 

Goldene Konfirmation 2018 

 

 

 

 

 

 

Konfirmandenzeit in Projektarbeit 
Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den arbeiten in den kommenden Wo-
chen in drei verschiedenen Projekt-
gruppen. Jedes Projekt kommt der Ge-
meinde zugute.   
Krippenspiel 
Eine Gruppe von zehn Jugendlichen 
übt unter der Leitung von Diakonin 
Claudia Clasen das Krippenspiel ein, 
das am Heiligen Abend zweimal aufge-
führt wird— und wir denken, es wird 
einen ebensolchen Erfolg feiern kön-
nen wie das im letzten Jahr.  

 
 
Fotokalender 
Eine weitere Gruppe wird Anfang De-
zember unter der Leitung von Sabine 
Struß einen Fotokalender mit kleinen 
Figuren zu den biblischen Monats-
sprüchen des nächsten Jahres erstel-
len. Dazu braucht es eine Art Lupe für 
das Handy, um das Kleine sichtbar zu 

 
machen. Im letzten Jahr schon ist das 
Ergebnis sehr sehenswert gewesen. 
Wer den Kalender privat erwerben 
möchte, kann sich gerne ab Mitte 
Dezember im Gemeindebüro melden. 
 

Lebendiger Advent 
Eine dritte Gruppe lädt herzlich zu 
einem Lebendigen Advent in die Kir-
che ein: Am Donnerstag, den 19. De-
zember um 18 Uhr. Eine halbe Stun-
de Geschichten und Lieder, hinterher 
Kekse und Getränke. Wir freuen uns 
sehr über Eure und Ihre Teilnahme.  
 

Neues „Konfus“modell 
Im Februar begrüßen wir den neuen 
Konfirmandenjahrgang, der der erste 
ist, der mit dem einjährigen Modell 
startet. Alle ev.-luth. Gemeinden in 
Verden haben damit dieses Modell 
eingeführt, von dem wir uns mehr 
Konzentration und Zusammenarbeit 
unter den Gemeinden erhoffen. Erste 
Schritte zu einem stadtweiten Konfir-
mandentag und einer gemeinsamen 
Abschlussfreizeit sind in Planung. 
Dennoch soll der wöchentliche Unter-
richt in der „Heimatgemeinde“ das 
Zentrum bleiben. Allerdings stellen 
wir schon jetzt fest, dass die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden in der 
Wahl ihrer Gemeinde flexibel sind 
und die Grenzen fließend.                                              
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LEBENDIGER ADVENT 

Lebendiger Adventskalender 2019 

Herzlich willkommen zum Lebendigen Advent! Zum ersten Mal seit Bestehen 

dieses Angebotes in unserer Gemeinde bleiben 3 Tage unbesetzt. Aber an allen 

anderen Tagen öffnet sich um 18.00 Uhr  eine Tür, um Menschen zusammenzu-

führen, die miteinander singen, Kekse knabbern, ein Gedicht hören wollen. Je-

der Gastgeber gibt einen eigenen Rahmen vor, aber fest steht: Es soll eine kur-

ze Adventseinkehr sein,  ungefähr eine halbe Stunde.  Zögern Sie nicht, der Ein-

ladung zu folgen, auch gerade dann, wenn Sie die Gastgeber noch nicht ken-

nen. Allen, die mitmachen, sei herzlich gedankt! 

1. Advent, 1.12.  18.00 Uhr Gottesdienst mit Bläserkreis 

Montag, 2.12.  Familie Lankenau, Heckenweg 9, Hönisch 

Dienstag, 3.12 Fam. Riemenschneider, Finkenweg 52, Wahnebergen 

Mittwoch, 4.12. Herr Kurt Helberg, Walsroder Straße 11, Eitze  

Samstag, 7.12. Familie Becker, Walsroder Straße 47, Eitze 

2. Advent, 8.12. 10.00 Uhr  Gottesdienst 

Montag, 9.12.  Familie Caron, An der Dekanei 5, Verden 

Dienstag, 10.12.  Frau Müller, Deichstr. 1, Ahnebergen 

Mittwoch, 11.12.  15.00 Uhr Gemeindenachmittag 

Donnerstag, 12.12. Frau Heide-Lore Böhning, Schulstr. 27, Wahnebergen 

Freitag, 13.12.  Familie Brüns, Weitzmühlener Str. 153, Eitze 

Samstag, 14.12. Familie Niaz, Friedrichstraße 7, Verden 

3. Advent, 15.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Flötenkreis 

Montag, 16.12.  Familie Kiesewetter, Up‘m Barg 1, Stedebergen 

Dienstag, 17.12.  Familie Lohmann, Ahneberger Esch 5, Ahnebergen 

Mittwoch, 18.12.  Familie Speer, Eitzer Straße 34a, Verden 

Donnerstag, 19.12. Konfirmanden, St. Andreaskirche, Verden 

Freitag, 20.12.  Familie Fischer, Große Str. 27a, Dörverden  

4. Advent, 22.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kindersingen 

Montag, 23.12.  Familie Wittboldt-Müller, Eitzer Mühle 3, Eitze 
 

Kontakt: Margarete Konradt,  Ahnebergen, Tel. 2853 
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GEMEINDELEBEN 

 
Literatur- und  

Lesekreis 

Montag, 27. Januar 

19.30 Uhr „Die beiden  

  Baroninnen“ 

  von Christian Andersen 

Montag, 24. Februar 

19.30 Uhr „Deutsches Haus“ 

  von Annette Hess 

Gemeindenachmittag 

Mittwoch, 11. Dezember 2019 
15.00 Uhr Andacht und Adventsfeier 
 in Kirche und Küsterhaus 

Mittwoch, 15. Januar 2020  
15.00 Uhr 800jähriges Jubiläum St. 
 Andreas und Jahreslosung 
 Pn.  B. Kattwinkel-Hübler 

Mittwoch, 19. Februar 2020 
15.00 Uhr Weltgebetstag 2020 
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Spendenkonto | Kontoinhaber: Kirchenamt in Verden, IBAN: DE90 2915 2670 0010 0325 63, 
BIC: BRLADE21VER | Bitte geben Sie den von Ihnen gewünschten Verwendungszweck und 
(wichtig!) den Zusatz „Für die St. Andreasgemeinde Verden“ an. 

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 

Andachten „Am Burgberg“ 

Eitzer Straße 18, 4. Stock, 16.00 Uhr 

11. Dez.  Frau Konradt 

8. Januar Frau Walter 

12. Februar Frau Konradt 



17 

 

GEMEINDELEBEN 

 Kindergottesdienst  
In der Regel am 2. und 4. Sonntag 

im Monat in der Kirche und im 
Küsterhaus  

Kindergottesdienst-Team 
Treffen nach Vereinbarung 

Sigrid Gerken 
Tel. 82002 

Gemeindenachmittag 
In der Regel an jedem  

3. Mittwoch 
im Monat um 15.00 Uhr 

 

Helferinnen 
Zur Zeit selbst organisiert, Infos 

über Gemeindebüro 

Besuchsdienst 
Am 2. Donnerstag im Monat 

um 18.00 Uhr 
Marlies Kiesewetter 

Tel. 4474 
Gerda Frank-Meininger 

Tel. 83655 

KirchenhüterInnen 
Treffen nach Vereinbarung 

Walter Jarecki 
Tel. 84125 

Literatur- und Lesekreis 
Wiebke Jarecki 

Tel. 84125 

Werkstatt Glauben 
In der Regel am 1. Mittwoch im 

Monat, 19.30-21.00 
Pastorin B. Kattwinkel-Hübler 

Tel. 83366 

Posaunenchor 
Mittwoch um 20.00 Uhr  

im DomGemeindeZentrum 
Tillmann Benfer 

Tel. (04238) 9437080 

Kantorei St. Andreas 
Dienstag 

von 20.00 - 21.30 Uhr 
Svavar Sigurdsson 
Tel. 0174-3763902 

Flötenkreis für Erwachsene 
Donnerstag 

von 10.00 - 11.30 Uhr 
Bärbel Spöring 

Tel. 63812 

AndreasKanu 
Carsten Dressler, Tel. 7209881 
Michael Speer, Tel. 6609349 

Partnerschaft Dundee/Südafrika 
Bärbel Spöring 

 Tel. 63812 

Stiftung St. Andreasgemeinde 
Dr. E.-W. Münch, Tel. 951002 
Bankverbindung: 
IBAN: 
DE22 2566 3584 0051 2001 00 

Herzliche Einladung zu unseren Gruppen und Angeboten:  
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FREUD UND LEID 
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ZU GUTER LETZT 

Die Losung des 
bevorstehen-
den Kirchen-
jahres aus dem 
Markus-
Evangelium 
beschreibt den 
Hilfeschrei ei-
nes verzweifel-
ten Vaters, der 

sich Heilung für seinen besessenen 
Sohn erhofft. Jesus wendet sich an den 
Mann und sagt: „Alle Dinge sind mög-
lich dem, der da glaubt.“ 
Da ist also jemand, der allen Mut ver-
loren hat. Wie soll der darauf vertrau-
en, dass Glaube ihn aus seiner Ver-
zweiflung reißen kann? Das ist wohl 
eine Situation, die keinem Christen 
und keiner Christin fremd ist: Dass dich 
der Zweifel überfällt. Wenn du plötz-
lich vor den Trümmern deiner Lebens-
planung stehst. Wenn ein geliebter 
Mensch aus dem Leben gerissen wird. 
Oder wenn du konfrontiert wirst mit 
den Bildern von Flüchtlingen, die auf 
der Suche nach einem menschenwür-
digen Leben im Meer ertrinken oder in 
der Wüste verdursten. 
In unseren Alltagserfahrungen ist oft 
wenig Raum für die Erfahrung von 
Gottes Barmherzigkeit. Seine Stimme 
geht unter im Lärm der vielen Stim-
men, die unsere Aufmerksamkeit 

erheischen. Doch im Rückblick auf 
unser Leben lässt sich immer wieder 
feststellen: Gott bleibt fest an unse-
rer Seite. Wenn wir dem Verspre-
chen trauen, das uns in der Taufe mit 
auf den Weg gegeben wurde, verfü-
gen wir über einen Grund, auf den 
sich bauen lässt. 
Der große evangelische Lieddichter 
Paul Gerhardt hat in seinem Leben 
viel Leid erfahren müssen. Zu seiner 
Zeit wütete der Dreißigjährige Krieg, 
er verlor vier seiner Kinder und die 
Ehefrau, und trotzdem wusste er, 
worauf er sich verlassen konnte: 
„Alles vergehet, Gott aber stehet ohn 
alles Wanken; seine Gedanken, sein 
Wort und Wille hat ewigen Grund. 
Sein Heil und Gnaden, die nehmen 
nicht Schaden, heilen im Herzen die 
tödlichen Schmerzen, halten uns zeit-
lich und ewig gesund.“ 

Friedrich Caron, Redaktionsteam 

 



Pastorin Bettina Kattwinkel-Hübler 04231/83366 

 Grüne Str. 19, 27283 Verden 

 Bettina.Kattwinkel@evlka.de 

Gemeindebüro Andrea Fischer 

 Grüne Str. 19, 27283 Verden 04231/83366 

E-mail KG.Andreas.Verden@evlka.de Fax: 

 Di. u. Do. 9.00 - 11.00 Uhr 04231/932649

 Mi. 16.00 - 18.00 Uhr  

Homepage 

Kirchenvorstand 
Vorsitzender M. Langemeier 

Tel. 04231-64360 

Küsterin 
Inge Kielhorn 

Tel. 04231-4826 (nachmittags) 

Organist 
Hansjürgen Wiehe 
Tel.  04251-3738 

Chorleiter 
Svavar Sigurdsson 
Tel. 0174-3763902 

Friedhof Wahnebergen 
Heinrich Röpe 

Tel. 04231-82905 

Friedhof Ahnebergen 
Thomas Meyer 

Tel. 04231-84527 

Kirchenamt in Verden 
Lindhooper Straße 103 

Tel. 04231-894-0 

Kirchenbuchamt 
Antje Hoffmann-Gertz 

Lugenstein 10 
Tel. 04231-939074 

Kreisjugenddiakoninnen 
Claudia Clasen und 

Reinhild Lüder-Scholvin 
www.region-

verden.kreisjugenddienst.de 
Tel.  04231/6773333 

Diakoniestation Verden/
Dörverden 

Lugenstein 14 
Tel. 04231-2916 

Diakonisches Werk 
Hinter der Mauer 32 

Sozialarbeit: Heike Walter 
Tel. 04231-800430 

Telefonseelsorge 
(gebührenfrei) 
Für Erwachsene 

Tel. 0800-1110111 
Für Kinder 

Tel. 0800-1110333 

Termine 

http://www.region-verden.kreisjugenddienst.de/
http://www.region-verden.kreisjugenddienst.de/

